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Sitzung des Sportausschusses vom 03.05.2011 
2.7 Sport in Metropolen 
Netzwerk Sport und Bewegung in Mülheim und Nippes 
1487/2011 
 
Anfrage aus der Sitzung:  
 
„Auf Nachfrage von RM Kron sagt Frau Dr. Klein zu, dass die angekündigte Beschlussvor-
lage zur Fortführung des Projektes in der Juni-Sitzung präsentiert wird. Die Ausführung 
von RM Breite, dass sich das Projekt entsprechend seiner Bedeutung auch bei den be-
zirkdienlichen Mitteln in Nippes angemessen wiederfinden muss, wird an Bezirkspolitik 
und –verwaltung weitergegeben. RM Köhler fehlt im vorgelegten Bericht eine Aussage 
über Zukunftsperspektiven und –ziele. Außerdem sollten die Aktivitäten im ganzen Stadt-
bezirk ausgewogen erfolgen. Im Stadtbezirk 9 sind die Maßnahmen zu sehr auf den Stadt-
teil Mülheim ausgerichtet. Frau Dr. Klein sagt zu, auch zu diesen Punkten Erläuterungen in 
die Vorlage aufzunehmen. „ 
 
In Ergänzung zu der auch in der gleichen Sitzung vorgelegten Beschlussvorlage zur Fort-
führung von Sport in Metropolen nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:  
 
Das Sportnetzwerk Mülheim im Rahmen von Sport in Metropolen ist entsprechend des 
Konzeptes, der Ziele und der täglichen Umsetzung in der praktischen Arbeit in allen neun 
Stadtteilen des Bezirks 9 tätig. Demnach arbeitet es bezirksweit und am Bedarf orientiert, 
indem es Sportangebote und Sportprojekte initiiert, unterstützt und begleitet. Wenn Bedar-
fe im Sport an das Netzwerk – in den regelmäßigen Arbeitskreisen, in der Sprechstunde 
persönlich oder durch Multiplikatoren, wie die Bezirksjugendpflege, den Sportsachbearbei-
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ter, die Sozialraumkoordination u. v. m. – herangetragen werden, wird entsprechend rea-
giert. So wurde z.B. im Rahmen der Strategischen Weiterentwicklung der Sportstadt Köln 
– Mehrgenerationensportangebote Mülheim der Schwerpunkt zunächst mit acht Angebo-
ten auf Höhenhaus gelegt. 
 
Möglicherweise sind im Berichtszeitraum des letzten Sachstandsberichtes zufälligerweise 
mehr Angebote und Aktivitäten im Stadtteil Mülheim umgesetzt worden, dies ist aber nur 
als Momentaufnahme zu bezeichnen und zu bewerten. Auch gibt es verschiedene Sport-
projekte, die z.B. ihre praktische Umsetzung in Mülheim haben, sich aber an alle Stadtteile 
richten wie der „Markt der Möglichkeiten“ oder „Mülheim Open“ bzw. solche, die ihren Ur-
sprung im Stadtteil Mülheim haben, in der Zwischenzeit aber ebenso in anderen Stadttei-
len mit Erfolg umgesetzt werden, wie die Bambini-Liga, die jetzt auch für Dellbrück instal-
liert ist. In der Darstellung liest sich hier dann zunächst Mülheim. 
 
Abschließend bleibt festzuhalten, dass das Netzwerk Sport und Bewegung Mülheim durch 
die Initiierung der Sportarbeitskreise und die regelmäßige Teilnahme an den Stadtteilkon-
ferenzen und weiteren Gremien vor Ort im ganzen Bezirk Mülheim für den Sport tätig ist.  
 
 
 
Gez. Dr. Klein 
  
 


